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Beilage zu Nr . 293 - er Karlsruher Zeitung .
Dienstag , 13 . Dezember 1883 .

Rechtsprechung .
A Karlsruhe , 14 . Dez . (Oberlandesgericht .) Das

Vollstreckungsverfahren ist beendigt , sobald Erinnerungen
gegen den ordnungsmäßig verkündeten Berweisungsentwurf
nicht »orgetragen und Den Betheiligten die Aktiv - und
Passivverweisungen behändigt worden sind. Von diesem
Zeitpunkte nimmt der Vollstreckungsbeamte Anträge auf
Abänderung der Verweisung nicht mehr an . Allerdings
kann ein Dritter , welchem an der zu versteigernden Liegen - -
schaft ein Pfandrecht zusteht , so lange nicht der Steige - !
rungspreis nach Verweisung bezahlt ist, Befriedigung aus
dem Erlöse verlangen ; allein hierzu ist nach beendigtem
Verfahren eine Klage (H 710 C . - P . -O .) erforderlich .

Der Anspruch auf Strich des Pfandrechts als einesl
accessorischen Rechts besteht auch bei theilweiser Tilgung
der Schuld ; eS kann der Eintrag theilwcise gestrichen , d .
h . er kann beschränkt oder gemindert werden . Bezieht sich
daS Verlangen der Beschränkung nicht auf die verpfände¬
ten Liegenschaften , sondern auf den Betrag der Forderung ,
für welche jene verpfändet sind, so erfolgt zum Pfandhuch
dir Beurkundung dahin , daß die gesicherte Forderung sich
um den näher bestimmten Betrag gemindert habe . Der
Schuldner kann jederzeit dieses Verlangen stellen, an dem
er rechtlich interessirt ist und daS dem Gläubiger keinen
Nachtheil bringt .

Die Bestimmung deS L . - R . - S . 633 , wonach sich das
Wohnungsrecht auf das Wohnungsbedürfniß deS Berech¬
tigten und seiner Familie beschränkt , schließt nicht auS,
daß anläßlich eine- HauSverkaufs der Verkäufer auf seine
-Lebenszeit umfassendere , sogar den Käufer ausschließende
Wohnungsberechtigung sich vorbehält .

Verschiedenes .
k Etraffburg » 11. Dez . ( Städtisches . — Bonder

Universität . — Gedenktafel . — Vom Theater .)
Nach den vorläustaen Ermittelungen stellt sich daS Ergebniß bei
der jüngsten Volkszählung für Straßburg auf 112 .0S 1 Einwoh¬
ner ; die Bevölkerung bat danach seil 1880 zugeoommeu um
7620 Personen , seit dem Regina » er deutschen Herrschaft nm
rund 27 .000 . — Die jetzt vorliegende Verwaltungsrechnung der
Stadl für d«> Jahr 1881/85 ergibt an Einnahmen 6,2 Millionen ,
au Ausgaben 6 .01 Millionen , kommt also zu einem erheblichen
Ueberschuß. — Na der hiesigen Universität sind für da - Winter¬
semester 822 Studicende immatrikulirt , von denen 70 zugleich
ihrer Militärpflicht genügen . Professor Canitz von der theolo¬
gischen Fakultät ist schwer erkrankt , so »aß an seinem Aufkommen
« ezweifett wird . — Der hiesig« BerschöneruagSoerri » hat kürzlich
die » ou demselben gestiftete Gedenktafel für die Laadgräsin Ka
rolina von Hessen-Darmstadt , die gemeinschaftliche Urgroßmutter
Kaiser Wilbelm » und der Kaiserin August », an brr LudwigS -
schule, der früheren Front deS Rapvollsteiner Hofe - , »nbrrnge «
kaffen, in welchem die Landgräsin als Prinzessin von Pfalz -
Birkenfeld geboren ist. Der BerschönerungSverein beabsichtigt
ferner , eine Büste deS KöniaS Ludwig ! , von Bayern an seinem
Geburt - Hause , dem jrtziaen Geaeralkommand » in der Brandgaffe ,
anzubringen . — Unser Theater erfreut sich in dieser Saison eine-
für unsere Verhältnisse immerhin zahlreichen Besuch » . DaS

Hauvtzuastück bleibt auch in diesem Winter Neßler ' S » Trompeter
von Säckiagca "

, der noch allemal ausverkoufte Häuser bringt -
trotz der wenig appetitlichen Angriffs , die HanS von Bülaw
jvnost in Köln gegen unser » Trompeter richtete . Berühmte
Gäüe halt -n wir noch nicht : da- Ballet deS Friedrich Wilhelm -
stäftischen Theater - in Berlin tanzte dreimal vor leeren Häusern ,
und die Straßburger hatten die Befriedigung , in allen Blättern
zu l -sen, daß ihr eingeborene - Ballet ebenso Tüchtiges leisten
könnte , al « die Konkurrenz -Springerinnen von der Svree . Ein
eioener Unstern waltet über den französischen Vorstellungen . Die

! Gesellschaften , welche unser Nachbar zu Gastspielen nach Straß
bürg schickt, waren bisher von einer Io unglaublichen Dürftigkeit ,

- daß diele französischen Theaterabende stark in Mißkredit gerathen
sind . Vielleicht gewöhnen sich die Straßburger diesen kleine»
Sport bald völlig ab ; verlieren würde dabei Niemand etwaS ,
nicht einmal die französischen Gesellschaften , da sie schon jetzt vor
leeren Bänken spielen .

Literatur .
* Ein origineller , aber sinniger u»d mit künstlerischem Geschick

auSgeführler Gedanke liegt dem Prachtwerke zu Grunde , welche-
uater dem Titel : » Ltrlle Winkel ' aus dem Verlag von B . Hof -
manu u . Co . in Berlin hrrvorgegingen ist. Herminc Schmidt
von Preuschen führt in fein empfundenen und geistvoll kompo¬
nieren Aquarellen unS die Eigenart einer Anzahl der besten Schrift¬
steller und Komponisten charakteristisch vor Augen . Mit glück¬
lichem Entwürfe geht meisten» eine sehr tüchtige künstlerische
Ausführung . sowohl was die Zeichnung al » dis Farbgebung be¬
trifft . Hand in Hand » insbesondere » ei den Blättern , welche
Geibel , Sturm . Heyse , Menzel , Ibsen , Lenbach gewidmet sind -
ES sind dies wilkiicde Kunstblätter , in denen sich eia tiefes und
klare - Verständniß der genannten Meister ausspricht . Warme
Anerkennung verdient der begleitende , von D - Duncker gesckrie
bene T -xt . DaS Ganze stellt ein Pcachlwerk bar , wie eS seinem
Johalte nach gehaltvoller und künülcr sch vornehmer , der äußeren
Ausstattung nach reicher die diesjährige WerhirachtSlileratur viel¬
leicht nicht bervorgebracht hat . Für ein Weihnachtsgeschenk ,
» eiche - die höchsten Ansprüche dr< Empfängers befriedigen soll,
sind » iese » Stillen Wir -k- l " trefflich geeignet .

Ein Buch » Für dat deutsche HauS " will die bei Paul Neff
in Stuttgart erschienene, von Emil Engelmann nach den
besten Quellen gelieferte Bearbeitung deS » Brrdemr - LietzeS "
sein , und das mit guten Zeichnungen geschmückte Buch dürste
diese Aufgabe auch erfüllen . Sicherlich ist eS ein verdienst¬
volles Unternehmen , dal hochpolitische altgermanische VolkSePoS .
diesen » erlhvollen Schatz unserer Nationalliteratur , immer wei¬
teren Kreisen zugänglich und lieb zu machen , und dazu wird wohl
die vorliegende Bearbeitung um so mehr beitragen , alt die
schmucke Ausstattung , sowohl die illustrative wie die Druck -
auSstattnog und die gefällige Le- bark - it der Verse . daS Engel -
manu ' sche Werk empfehlen . Dankcataerth ist auch der literar -
distirische Nachtrag , welcher in allgemein verständlicher Weise —
dem Bedürsniß der Familienkreise entsprechend , für welche die
Bearbeitung bestimmt ist — über die Hanptresultate der Gudrun -
Forschnng orientirt .

Der zweite Band von Hugo Zöller ' S Forschungsreisen in
der deutschen Kolonie Kamerun , » Da - Flußgebiet v » n
Ramernn , seine Bewahner und seine Hinterländer " , bietet neben
den interessanten Beschreibungen der Reisen und Entdeckungen
de- Verfassers die Schilderungen der kriegerischen Ereigoiffe vom
Dezember 1884 . WaS aber gerade diesen Band so werthvoll

macht , sind die ausführlichen , auf unbefangener Anschauung ge¬
gründeten Betrachtungen über den Werth der deutschen Be¬
sitzungen in Westafnka . Da wird zunächst der nur out Unkem-it «
niß der Sachlage beruhende Emivand entkräftet , daß Wcstasrika
viel zu arm sei » um jemals dem Mutterland ! durch seine Erzeug¬
nisse Nutzen zu bringen . Die Klagen der im Lande lebenden
Europäer , sagt der Verfasser , seien nicht maßgebend ; denn ebenso
wre in Westasrika habe er in andern und äußerst ertrag - fähigen
Ländern , beispielsweise in Jnscsindien und Brasilien , über den
schlechten Geschäftsftarid und die Unfruchtbarkeit de - Boden -
jammern hören . Nach gleiche allerdings Westafrika in seiner un¬
geschlachten Wildheit einem ur,behauenen Basken , von dem der
Z mmermaon höchsten » rin paar kleine Splitter abgeschlagen
habe , versilge man aber die Entwicklungsgeschichte JavaS odex
Brasilien - , so muffe man gestehen , daß die Zustände dort zu Be¬
ginn der Kolonisation gerade so gewesen sind, wie heute in West ,
«frika . Auch da - Klima in nnsern Fieberkolomcn ist nach Zöller 'S
Erfabrungeri durchaus nicht so mörderisch wie man in Europa
anl immt . Auch diesen Band zieren wieder viele Illustrationen ,drei Karlen veranschaulichen da » Flußgebiet von Kamerun , den
mittleren Lauf de» Wuri - FluffeS und den Schauplatz der Kämpfe
am Kamerun - Fluß ; den Anhang bildet ein kleines Wörterbuch
der hervorragendsten Sprachen nnd Dialekte WestafnkaS .

Soeben ist im Verlage von T . O . Weigel in Leipzig ein
Botanisches Taschenwörterbuch von Prof . vr . L . Glaser
erschienen , daS sehr geeignet ist , einem längst gefühlten Bedürf¬
nisse abzuhelftn . ES enthält ein vollständige - NamenSverzeichniß
sämmtlicher einheimischen Zier - und Apothrkergewächse unter ge¬
nauer Angabe der Etymologie , sowie der Stellung der
Pflanze nach den Systemen von Lin «» und de Candalle . und
unter Beifügung der deutschen, französischen und englischen Namen
der Pflanze ; 2) ein Berzeichmß der deutschen » Trivial - und
Fremdnameo , z . B . Almrausch , Bickbeere, Kcähenaugen . Maniok ,
Caoulschuk ; 3 ) die vollständige oeulateinische Tcrminalogie und
Pflanzendeschreibung ; 4) ein Verzeichniß der Synonymen und
der Autoren nebst Angabe ihrer wichtigsten Werke ; endlich 5) eine
Pflanzenübersicht nach dem de Candolle 'sche» Systeme . Der
Verfasser hat mit Fleiß » Verständlich und Liebe zur Sache ein
den vorhandenen Vorarbeiten würdige - Werk geschaffen . daS dew
Jünger der Wissenschaft zur Orientirung dient , dem Lehrer ein
praktische - Hill - mittel beim Unterrichte und demjenigen unent¬
behrlich ist , dem eS auf Kenntlich der Pflanzennamen , Ortho¬
graphie uad richtige Belanung »nkommt. Bei der Reichhaltigkeit
de- Inhalte » uad der hübschen Ausstattung , sowie dem niedrig
gestellten Preise via 5 M . eignet sich daß Buch vorzüglich alS
Wcihnachtögabe und empfehlen wir eS Allen , die sich um Pflanzen¬
kunde inleressiren . i rtbesonbere auch Aerzten , Apothekern , Forst -
bramten und Gärtner » . L .

Eine willkommene Beilage zu einem Weihnachtsgeschenke für
Damen bildet der in der Hände - und Spener ' lchea Buchhand¬
lung (F . Weidling ) in Berlin erschienene , Dame « - Alm « » ach ".
E » ist ein zierlicher, in reichem Einband vorliegender und mit
einer hübschen farbigen Illustration von Th . Laudien geschmückter
Notiz und Schreibkalender , zu dessen Empfehlung viell icht schon
der Umstand beiträgt , daß er jetzt zum 20. Male « rederkehrt .
Sei » I , halt ist eben so vielseitig at » angenehm unterhaltend ,denn neben allem Wiffentwerthen , da» man in einem Ka cnder
zu finden gewöhnt ist , eatdäit er eine anziehende kleine Erzäh¬
lung von Juli « Hallervorde « : » Zn rechter Zeit "

, und aut auS -
oewählte Sentenzen . Für Notizen ist ein größerer Raum ge«
lass n al » in den meisten ähnlichen Kal nberrr, was seine Brauch¬
barkeit wesentlich erhöht .

i Allerseelentag . »-rb-rm .
Novelle von M . I . Rupp .

Allerseelevtag war heute unb freundlich schien dir Sonne auf
- je geschmückten Gräber eine» stillen Dorfkirchhof ».

Hier saß ei» gebeugte » Mütterchen arm und verlassen auf
einem Grabe , dort legte ein junger Mann frische Blumen auf
den Hügel » unter dem sein Liebste» ruhte , während daneben drei
Ichwar » und ärmlich gekleidete Kinder kuieten und düiftige Vlü -
then auf da» Grab ihrer Eltern niederlegken . Ernste WchwuthS -
äugen waren eS , welche darauf niederschauten , die wobl viele
Tbräneo geweint hatten , bi» sie jetzt in stiller Resignation trocken
geworden waren . Die Armen sahen auch nicht , daß Jemand
hinter ihnen herkam, und erst bei dem Ton einer freundlichen
Stimme blickten sie ans an » ihrer Versunkenheit und erhoben sich.
Nicht nur die Stimme der Redenden war freundlich . sondern
auch die Person selbst war eS . in ihrer reizenden Frische und
Jugend . Sie brachte zwei Kränze und einen kleinen hübschen
Strauß , und wäbrend sie dem jüngsten Mädchen Uber seine blon¬
den Härchen strich , legte sie einen der Kränze auf da » Grab der
Armen nieder und sagte :

»Wenn ihr nur so brav werdet wie die Eltern , die hier ruhen ,
so wird euch der liebe Gott gewiß nie verlassen . wenn er euch
auch den graßra Schmerz bereitet hat , sie zu sich zu holen und
euch allein zu lassen. Heute , wenn Feierabend ist, müßt chr alle
drei zn mir kommen. Ich will jetzt auch zu meiner Mutter Grab
gehen . Adieu Kinder ! '

Sie gab ihnen die Hand und ging weiter , bi» sie am Ende de-
Friedhof » ihr Ziel fand . Dort legte sie Kranz und Sträußchen
nieder , setzte sich auf die kleine Bank und blickte mit dem Aus¬
druck leiser Wehmnih nach überwundenem Schmerz auf da » Grab
nieder . Menschen kamen und gingen ; sie blied ruhig sitzen. ES
schien dem jungen Wesen wohl zu sein in dieser feierlichen Fest¬
lagsstille , in diesem , mit nicht« vergleichbaren Frieden , diesem
«igeuthümlich poetischen Zauber , der über dem Friedhofe liegt
am Allerseelentag .

Plötzlich schrack sie jedoch zusammen und schaute etwa » un¬
willig dem Störer in '» Gesicht , der in Gestalt eines hübschen,
lebensfroh anSseheuden jungen Manne » hinter ihr her kam.

» Sagen Sie mir . Schönste unter Ihren Blumen , wa » gibt eS
hier im Ort , daß ich alles mit Blumen sehe und diese alle hier¬
her getragen werden ? "

Ernst blickten die dunkeln Augen de» Mädchen » den Fremden
an , indem eS erwiderte :

»Wir haben heute Allerseelentag Herr , da schmücken wir unsere
Giäber mit Blumen . "

» Ah , richtig , da » ist so Sitte bei den Katholiken , zu denen Sir
als » auch gehören ? "

Sie lächelte , schwieg einen Augenblick und sagte freundlichen
ToneS :

„Daran werde ich heute zum erster-mrl erinnert . daß der Ge¬
brauch eigentlich katholisch ist. Er ist wunderschön und saweit
ich zurückdenken kann , bin ich an diesem Tage mit Blumen hier¬
her gekommen , früher mit meiner Mutter , die hier unten liegt
nnd ihren Raheort neben den Eltern fand . « re sie e» wünschte .
Ich bin evangelisch , dachte aber zwischen Katholiken und Pro¬
testanten noch nie einem Unterschied nach , denn alle Religionen
haben ja nur einen Gatt , und der eine kennt nur gute und böse
M -nschen."

Damit erhob sic sich von der Bank , grüßte den Fremden und
wollte gehen.

Dieser sagte : „ Wollen Sie mir eine Bitte gewähren , Kind ? "
„Gerne , wenn ich kann .

"
„ So setzen Sic sich noch eine kleine Weile auf die Bank und

lassen Sic mich neben Sie sitzen .
"

Sie erröthete leicht, setzte sich aber mit verlegenem Zögern wieder
auf die Ecke der Bank .

„Ich habe weder jemals einen Friedhof gesehen am Allerseelen¬
tag , noch ein Mädchen darüber reden hören , wie Sie , beides ist
mir so neu , daß ich nicht so rasch den glücklichen Zufall mir ent¬
schlüpfen lassen will , der mir zu beidem verholfen hat ; auch bin
ich in wenig Stunden wieder weit von hier . Ich habe mit
Freunden gejagt in den umliegenden Wäldern und der Wunsch
nach einer völligen Ruhestunde führte mich aus ihrem Kreise weg
und hierher . Wie beißen Sie , Fräulein , und wer sind Sie ."

„ Des Försters Tochter bin ich und heiße Anna .
"

„ Derselbe , den wir heute im Wald sprachen ? "

„ Ja , Herr , darum kam ich heute allein nach der Mutter Grab ,
weder der Vater noch Anton konnten mich begleiten .

"
„ Ist das ein Bruder von Ihnen ? "

„ Nein .
" sagte sie , „das ist mein bester Freund und früherer

Schulkamerad , ein Pathe meiner Eltern , der die Seinen in
zarter Jugend verlor und bei uns aufgezogen wurde .

"
„ Und der Ihnen wohl sehr lieb ist ? '
„Gewiß , von ganzem Herzen ; er ist mir wie ein Bruder und

so geht es auch ihm , wie an einer Schwester hängt Anton an mir ."
„Das glaub ich wohl, mein Kind , es ist kaum anders möglich ,

scheide ich doch selbst ungern von Ihnen . und eS wurde unsere
Bekanntschaft kaum gemacht. Wollen Sie mir eine zweite Bitte
erfüllen , so geben Sie mir zum Abschied eine Blume aus Ihrem
Sträußchen .

"
Sie stand auf und zog eine kleine frische Rose heraus , die sie

ihm in lieblichster Weise übergab . Dankend steckte er sie in 'S
Knopfloch , nahm von seinem Hut einen dort steckende« grünen
Zweig herunter und überreichte ihn als Gegengabe dem hübschen
Mädchen .

„Ob wir unS Wiedersehen , schöne Anna ? "

„DaS sollte mich freuen . Herr , Sie kommen vielleicht wieder
einmal in die Gegend , und das Försterhaus freut sich immer
lieber Gäste , aber »schöne Anna " würde mein Vater nicht gern

von Ihnen hören , auch ich nicht , weil eS Ihr Ernst nicht sein
kann ."

»Also , liebe Anna , leben Sie wohl : ich werde sehr gern an den
Allerseelentag zurückdenken."

Dem Mädchen warm die Hand drückend, entfernte sich der
Fremde .

Anna setzte sich wieder auf die kleine Bank und begann darüber
nachzudenken , warum ihr plötzlich weh mn'S Herz geworden , bei
einem Abschied, dem kaum eine kleine Weile früher das Bckannt -
werden voranging .

» Der Allerseelentag wird 's wohl machen," dachte sie » „man ist
ernster gestimmt an solchem Tag ".

Ader der Gestorbenen kormte sie doch nimmer gedenken wie zu¬
vor . drS Fremden Büd trat dazwischen uad sie fragt - sich, worin
eS nur liegen könne, daß ihr d . fserr Stimme fast so sehr zu Herze »
gedrungen , wie die Musik im GoiteShauS . Nickt einmal Unlou -
präcktige Stimme , wenn er Sonntag » auf der Orgel singe oder
daheim im FörsterhanS , mache ihr einen ähnlichen Eindruck .

» A - nnchen , wie lange bleibst bu ans bea Gräbern , hak d«
ganz » ergeffen » daß Vater unb ich hungrig und durstig heim -
kommen und eS unS nicht schmeckt ohne dich ? "

So sprach hinter ihr ein Anderer , diesmal war e» Anton , der
sie erstaunt lächelnd betrachtete . als sie förmlich erschrocken auf¬
fuhr , ganz erröthete und dem Jugendfreund i ' S Gesicht sah .

» Grüß Gott , Anton , schön , daß du mich holst , gelt wie ich
wich verspätet habe — warum , sollt Ihr daheim hören .

"
Sie war frühe schon mutterlos geworden , de » Förster » ein¬

zige - Töchterchen , überhaupt einzige» Kind . denn einen Knabe »
verlor rhr Vater vor Jahren . Sein Glück und seine Freude ,
auch ein bischen sein Swlz war die wirklich liebliche Anna , die
der Mutter fröhlichen Sinn , ihr warme» Herz und ihre schöne»
braunen Angen geerbt hatte . Dazu kam noch da» Glück , daß
sie auch besaß, »an Allen geliebt zu werden uad Alle wieder liebe »
zu können . Der Vater war der echte, nach jetzt schmucke Jägers¬
mann , kräftig , wohl auch etwas derb , aber so bieder und brav ,
daß Jeder ihn schätzte , wenn er gleich im Dienste oft streun und
zornig werden konnte. Der Anton , der später einmal sein Nach¬
folger werden sollte , halte ihm schon länger uad auch heute
wieder gesagt . daß seine - Leben - höchste- Glück , die Anna , an¬
der Schwester ihm da- Weib werden möge . Wenn der Vater
gestatte . so wünschte er bald diesen Wunsch bei ihr laut « erde»
zu lassen . Dem aber wibersetzte sich der Förster .

» So gern und vertrauensvoll wie dir , Antorr , gebe ich weis
Kind Niemandem , aber eS ist mir noch zu frühe . Laß ihr vorerst
die volle Unbefangenheit , in der sic dich Bruder nennt , und ehe
d» daun für einige Jahre hinauSziehst in die W -lt , ihre Mensche »
und deren Treiben sehen unb krönen zu lernen » vertraue ihr
deine - Herzen - Wünsche . Ich müßte mich sehr täuschen , würde
sie dir » icht mit Freuden ihr Herz bewahre» und in trrner Lrebe
sich dir verbinden für '» Leben.

" (Fortsetzung folgt .)



Handel und Berkehr .
Handelsberichte .

Auszug auS der amtlichen Palen tliste über die in der
Zeit vom 2 . bis S . Dezember erfolgten badischen Patentanmel¬
dungen and - Ercheilungen, mitgetheilt vom Patenlbureau deS
Civilingenieurs Karl Müller in Freibarg . Ertheiluog .
Nr . 34,304. H . Modr in Mannheim . Aonkotapparat znm auto¬
matischen Zählen und Registriren darüber passtrender Eisenbahn»
oder Rollbahawagen . Vom 5. August 1885 ab . M . 3931 .

verloosnug . Stadt Brüssel 100 Fr . - Liosevom
Jahre 1872 . Ziehung « m 10. Dezember 1«85 . Hauptpnise :
Nr . 26742 o 10 .000 Fe . N - . 354713 a 750 Fr . Nr . 28298 57702
67721 94252 115375 124399 160112 168293 185981 201439 211473
264060 275558 278074 307371 358638 » 250 Fr .

v . Frankfurt a . M - 12. Dezember. ( Bdrsenwoche vom 5 . bi<
11 . Dezember.) Nach Abwickelung de- Ultimo war eS au der
Börse stiller geworben und brachte der neue Monat nur an
einzelnen Tagen ein regeres Geschäft. Nichtsdestoweniger find
für diese Woche neue Erfolge der Hauff-Partei zu verzeichnen,
da man sich in der günstigen Auffassung der volitischen Situation
nicht beirren läßt , und die baifsefrcundliche Spekulation bat au»
diesem Grunde abermals Mißerfolge erlitten. Weder da » Schötern
der WaffenstillstandSverhaadlungeo , noch die Abweisung der
türkischen Bevollmächtigten in Philippovel lußen dre Cvntremine
die Oberhand gewinnen ; auch auf dem Gebiete der ösierr . Bahnen ,
welche bisher alS hauptsächliche » BerflauungSmament in '» Feld
geführt wurden , vermochten die BailsierS keine bewerkenSwerthe
Rückwärtlbeweguoa zu Stande zu bringen. Da » Groß der
Spekulation tröstet sich mit der Hoffnung , daß die gegenwärtig
schlechten Einnahmen bald besseren Platz machen werden , und war
für einzelne Bahnen al» Hauffemotiv namentlich da» eiagelreteue .
die Schifffahrt hemmende Frostwelter maßgebend Im Vorder¬
grund der genannten Werthe standen wiederum Elbthalaktien, die
in großen Posten zu steigendem Kurse gehandelt wurde » . Al»
Ursache der Steigerung de» Effekt » wird u . > . eine neue
JostradirnngSkambinotion angeführt, welche der Elbthalbaho ein
vermehrtes Erträgniß per Jahr bringen soll . Am Mittwoch

gewann die steigende Bewegung auf die Meldung , daß Serbien ,
selbst wenn Bulgarien seine WaffeostillftandSvarschläge abweise,
auS Achtung vor den Mächten die Offensive nicht ergreifen werde ,
eine neue Ausdehnung . Ohne ihre feste Grudlendenz zu » er»
läugnen zeigte sich die Börse gestern jedoch duftloser und wenig
geneigt , die Hausse fortzusetzen . Die Nachrichten au» Griechen¬
land und über die serbisch - bulgarische Waffenstillstandsaffaire
schienen einigermaßen »u verstimmen . Jndeß bol da» Adeod -
geschäft wieder ein freundlichere » Bild . Die Kurse, namentlich
der Staat - bahnaktien nahmen in Folge Wiener Anregung und
der angeblichen Bildung einet Pariser Hausse » Konsortium» für
da » erwähnte Papier einen neuen Aufschwung . Die auf den
Tod Banderdilk» vcranlaßte Baisse de» amerikanisch n Chace»-
« arkteS in New- Aork und London kam durch den Rückga -ia der
Euyvter . der übrigen» auch durch da» Vordringen der Rebellen
im Sudan « otivirt wurde, hier nur zu mäß gem Ausdruck . Im
heutigen Verkehr fanden auf die M lduag von dem Vorrückm
der bulgarischen Armee Realisationen statt , die daS Kur »niveau
etwa» ermäßigten.

Kreditaktien bewegten sich »wischen 229 "/,—233 —232' /«—236 und
234 "/« . SraatSbahnaktien wurden ä 219 "/« 221—220 ' , —223 '/, —
222 '/«—224 "/, und 223 "/« gehandelt. Lombarden gingen ä 107" «
109/, —108 '/«—109 ' , und 108"/« um . Gal zier waren ä 182"/»—
185 ' /»—183?/, - 184"/, und 183' /« im Umsatz . Diskont, Kom-
mandit variirten ä 197 ' /, - 199 198"/« — 2«'3 —202"/«, . Oefterr .
Bahnen weisen in der Mehrzahl KurSerhödunaen auf . Böhm.
Nord schließen 1 ' /, fl . . Böhm West 2 '/« fl. . Bschtiehiader
Lit . L . 1 ' /, fl. , Dux -r 1 fl ., Köflackee 2 ' /, fl . . Lokalbahnen 8 fl ,
Nordwest. 3 '/« fl . Elbthal 7 '/« fl , Pardubitzer I "/, fl. , Sieben¬
bürger 2"/« fl. höher , Zagorianier fest und begehrt. Schweizerische
Bahne« fest. Gotthard belebt und sehr fest Deutsche Bahnen
fest. Heff . LudwiaSbahn besserten sich " /„ Proz ., Lübecker 2 P » z . .
Mecklenburger2 Pro ». , Marienburger verloren 2P >»z . , Mecklen¬
burg. Südbahn "/« Proz . . Werrabahn 2 Proz . Bankaktien »er-
kehrten in steigender Richtung . DiSkoato- Kommandit avancirteu
4'/« P oz-, Deutsche Bank 2 ' /, Proz . Darmstädter 1"/, . BaSler
Ba > koerein gaben 1 Proz . nach Ausländische Staatsfonds sind
fast sämmtlich höher. Ungar . Goldrente hoben sich 1 ' /« Proz . ,

Serbische Goldrente 2 Proz . , Serb . Htzvothekar . 2 Proz , S - rb .
Hypothekar. L i ' /«. Egypter '/« P oz . Spanier ' /« P oz . O ' st -rr .
Prioritäten sehr fest oder höher . Amerikanische Pnoritälen h bea
sich gegenüber den New- Aorker Meldunaen ziemlich fest a halten.
Von Jndustriewerthen gewannen Binding B >au - rei 3 '/« P oz ..
Bierbrauerei Storch 1 Proz . Bad . Zuckersabr k sind I P . oz .,
Edison 3 Proz . niedriger. Wechsel billiger , Pari » unverändert .
Pciv » tdiSko« t, 3 Proz .

Köln , 12 . Dez. Weizen loe» hiesiger 16.20 . looo fremder
17. — . Per März 16 30. per Mai 16.70 Roggen hiesiger
14 .70 , ve, März «3 30 , per Mai i3 .40 Rüdöl looo mu Faß
24 .20 , per Mai 24 80 . Hafer !«u- hiesiger 14 .—

Bremen . 12 Dez . Petroleum-Markt . lSchlußberickt. ) Stau »
dacd white , wcv 7 .20 Unentschieden . Amerik . Schweineschmalz
Wilcox nich verzollt 33 ' /«.

Paris , 12. Dez . Rüböl ve> Dez 58 .50 , pe Jan . 59 .—»
per Jan . - April 5S 70, per März - Juni . 61 .20. Still . — Svi .
rituS Per Dez. 48 .50 , per Mai Aua - 50 70. Fest - Zucker,
weißer . diSp . Nr . 3 , per Dez. 47 .— , per März Juni 48 . 10
Fest . — 1>- ehl 12 Marken, per Dez. 47 per Jan .
47 .50, rer Jan . -April 4810 , per März -Juni 49.40. St ll. —
Weizen per Dez. 21 .40 , per Jan . 2150 . pe - Jan .-April 22. — ,
oer März -Juni 22 .70 . Still . Nnggen per Dez. 13.90 per
Jan . 14. 10, per Jan . - April 14 40. per März -Juni 14.70 . Still .
— Talg , disponibel 61 . . — Wetter : schön.

Antwerpen , 12 . Dez . Petroleum Markt lSchlußberickt.)
Rafsinirtes Type weiß . diSp . 19 . Still .

New - Jork , 12. Dez. (Schlußkurse.) Petroleum m New«
Mark 7 ' /, , dto . in Philadelphia 7"/, . Mehl 3 .65, Rotder Winter -
Weizen 0.94 , MaiS lold mixed) 61 ' /, . Hava?" > Zucker 5.40,
Kaffe , Rio good fair 8.20 , Schmal » -Mlcor 6 .70 , Speck 5"/«.
Setreideiracht nach Liverpool 3 ' /, .

Bauwwoll -Zufuhr 41,000 B . , Ausfuhr «ach Großbritannien
15.000 B ., dto . nach dem Eontinen — B

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

0 Rück. , I Franc --- «> ! Frankfurter Kurse vom 12. Dezember 1 ^85 . r -bel — » «mt. »o Bf,., l— w «ml., I « ulden ö. » . — 1 Ar» l Dollar
Sl»rl Bank«

1 Rml. 2» Ps, .. I « iw« .
- l Rmk .

« taatspapiere .
99 ' /,

101 ' /0»
Baden 3 ' -, Obligat

. 4 . Nr . io3'/,,
Bayer » 4 Obligat . M . 103' /,
Deutsch !. 4 ReichSanl.M . 104 ' /,
Preußen 4 ' /,Tons . M . —

. 4»/» TonsolS M 103 ' "/, .
Ltbg .4 ' /,Obl .v78 '7SM . 105' /».

. 4 Obl . v . 75,82 M . 104' /,,
Oesterreich4 Goldreote st . 88 ' /, ,

. 4 ' /, Silberr . fl 66 ' /,
, 4' /» Papierr . st. 66 ' /,
„ bPavierr .v .1881 —

Ungarn 4 Goldrente fl. 80"/,
Italien 5 Reute Fr . 95 ' "/,,
k°/. Rumänische Rente 92
Rumämru 6 Oblig . M . —
Rußland ö Obl . v . 1862 ^ -
. . 5Obl . v . 1877M . —

» 511. Orientanl . PR . 60 '/,
. 4 Lauf . v . 1880 R 82

krib '-l! oldrente 78 " /, ,

Sckwed. 4 io Mk 100"/«
Span . 4 AnSlävd. Rente 52 ' "/, ,
Schw . 4' /,Bera v . 1877 F . 102

. 4°/o Bern 1880 F . 102"/,
Egypten 4 Unik. Obligat . 65 '/,

« ank -Aktten .
4 ' ,,DeutscheN . Bank M . 134 ' /»,
4 Badische Bank Tblr . —
5 BaSler Bankverein Fr . 154' /,
4 Darmstädter Bank fl 135' /«
4 DiSc .-Kommaad Thlr . 204 ' /,
5 Frankf.BankvereinThlr . 79/ «
5 Oest. Kreditanstalt fl . —
4 Rhein . Kreditbank Thlr . 113 ' /«
kD - Effekt-n-Wechfel-Bk .

40"/, eiobezahlk Thlr . 12 l ' /,
Eisenbahn -Aktie «

Heidelberg -Speyer Thlr . 40 '/«
oefs-Lndw . - Bahn Thlr . 98
Neckl .Friede. - Franz M 196 ' /,

4 ' /, Pfälz . Maxbabn fl 133"/«
4 Pfälz . Nordbahn fl 10t '/.
Eli ' aberb P - - Ak - 6 1S4'/«

Elif .UEm .Lmz - B . Sbr .fl. 170 '/«
4 Gotthardbabn Fr . 110 ' /«
5 Böhm. West-Bahn fl 223 '/,
5 Gal . Karl -Lndw .-B . fl —
5 Oest.Franz -St .-Bahnfl
S Oest. Süd - Lombard fl.
5 Oest. Nordwest fl.
5 . . T-it . K. fl
5 Rudolf fl

Eisenbahn - Prioritäten
1 Elisabeth steuerfrei fl 99 ' /«
5 Mähr . Greuz -Bahn fl 69
5 Oest Nordwest- Gold -

Obl . M
5 Oest. Nordw . Uit . 4.. st.
5 Oest. Nordw . 1<>t . S. fl
4 Vorarlberger fl
3 Raab -Oedenb-Ebenf. Gold

steuerfrei M . 67"/,
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 97"/«,
6 Buffalo N .-Y. L Phil .

Tank Bonds 43

108 ' /.
136 '/,
136"/«

105' /«
83"/.

82 " /,«

6SonlhernPacific of T .ldä. 102 ' /,
5 Gotthard iV Ser . Fr .
4 » »
4 Schweiz. Central
5 Süd - Lomb . Prior , fl
3 Süd -Lomb . Prior . Fr .
5 Oest. StaatSb . -Prior .fl
3 dto . l - VHI S. Fr
3 Livor. l«it . 6 , r>lu . VSFr .
5 ToScan. Eentral Fr
5 Westsic .Eisb.1880stfr . Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp . - Bk. -Pfdbr .
5 Preuß .Eeul .-Bod . -Tred .

vrrl . ä 110 M
4 dto . ä 100 M .
4' /,Oest .B .-Trd .-Aast. fl
5 Raff . Bod.-Tred . s . R
4"/, Süd -Bod .-Lr - Pfdb . 101" /. ,

PerztnSlichc Loose
S ' ,' Tüla - Mad . Tblr IO —
4 Bayrische , io 132 ' /. ,
4 Badis» i -» zzz -/«

106
100 '/«
101 '/.
104 ' /,

62 °/«
106 °/,
80' /,

63"/. .
101

100-/«
116
100
102

92 "«

4Msin .Pr Pfdd .Tblr .100 115 ' /,
S Oldenburger Thlr . 40 —
4Oesterr . v . 1854fl 250 111' /,
5 » » . 1860 . 500 —
iRaab -ÄrazerThlr . 100 95 ' /,
UnverziaSIicheAoofe pr .Siück
Sadlsche fl . 3S- Loose — .—
Brauiffchw . Thlr .SO -Loose 94 .25
Oest. fllOO -Loosev . 1864 287 .40
Oesterr.Kredirloosest. 100
von 185k —

ilagar .StaalslooseflIOO 221 .25
Aasbacherfl7 - Loose 28 60
4ugSdurgerfl7 -Loose 2610

Loose 23 60
Loose 1510

Loose 23 .70
Schweb Thlr 10 -Loose — . —

SSechfet «nd Torte »
anS kurz Fr . 100 80 70
ien kurz fl 100 161 75

L -asterdam kurz fl . 100 168 80
Pf St 20 34

Dollars iu Gold 4 16—20
20 Fr . -St 16 14—17
ZovreigaS 20 27 —31
Ovligattone » nnd JndnNrt « .

Aktie « .
4 Karlsruher Obl . v . 187k- 102 '/,
4 Naaahiimer Obl . 101"/ ,
4 Freiburg . —
4 Sonstanzer . —
Ettlinger sviaaerei o .ZS 146 '/«
Karlsruh . Maichinenf.dts . —
Bad . Zuckers. , ohne ZS 91 '/«z°!uDeursch .Phön . 2'o° ,,Ez 17»
4 RH. Hyvoiü .-BaskM ,

vez . Td ! —
5 WesteregeiaAlkal > 127
5 Hqp . Obl . d . Dortmund .

llmo» 106 ' /,
5 Hyp . Aal . der Oest . Alp .«

MoatgS 86 ' /,
ReichSbaak DiScoat 4"/ ,
Franks. Bank. Disco » 4"/,
Tendenz —

O . 818.13. (U 2464 tz)

Drirnt General - Agent in L » rl »rwl »v , Bismarckstraße 33 ».
Job . Pfitzeam eler , Agent in Breiten ; Jakob Vollweilrr . Agent in Eppingea ;
Karl Leonb . Mann h - rz in Sulzseld ; Karl F . i d Lang m Gemmiageu .

U .76 . 3 . Karlsruhe .

Mr Userdekickyaöer
empfehle als praktische und reelle Weihnachtsgeschenke mein
reiches Lager eleg. Pferdegeschirre , Sättel, Reirzeuge , Reit- , Fahr -
und Bahndecken , Slallsachen, Reit- , Fahr - und Hetzpeitschen , div.
Sportarlikek in nur prima Qualitäten zu billigst notirten Preisen ;
Auswahlsendungen und event . Umtausch.

SattlerrvaarenfaöriL
R . Ostertag Sohn ^" Hoflikferaut.

ML

Lll ^ 68tN686ll6NL6I1 .

1 krodsklst «
mit IS 8 » n » » n
12 ausASvLUt« kort « ,
llephslonia, Oorlaid, p»tr»,

rmä Lsotordi —
I 'Iasolrm » nnä Aioi

rnLei . -N» Klee

19 M.
5» ? k

4 -

8 » n « o
k^ aool »«», derb

rmck »üs». krnavo
v»oii all« , clentooksn n.

V»t»rr .-nn8 - kostatationsn
Irin »« »*11nx ä. Lotraxes

? ostprodvk ! stv .

Ikee
ku88 >8vke Ii>i8ekung pr. ?funlIIA. 3 .5V ,
Lngli8etis lAi8ckung „ „ 8 . 2 .80 ,

I»« i L Ir » » «» .
Lä . 2lv88intzr , ttiläva - kttlle » ,

« 926 87
Ssinsr Ll«jo» tüt cios Dsrnsoüsn Luiosra .

fskeilc - Oefen
verschiedener dmährter Systeme

hat stets auf Lager
Mannheimer Eisengießerei

Dl 8» 88 vr ,
Mannheim. T358 .3.

S .969 5. Für 4 Mark St » Pfa .
versenden franco ein I0-Pfund -Paket
feine Toiletteseife in gepreßt. Stücken,
schön sortirt , in Mandel - , Rosen - ,Veilchen - u . Glycerinseife . Allen
Haushaltungen sehr zu empfehlen.

VI, Lk t te , Crefeld ,Seifen - u . Parfümerienfabrik .
ILr » i»L1r«rtvir ^«<1«r

msdosouy . «laoonkranlcvoitonlauoü ijstt -
vLsseo , 8c« in üw ), dilorsnlcranlcbslton,
Trauenlcranllkoton , Lleieüsuodt ,ki 'edt , Ickaxeu - uvck Loptleiäeo ,
Vssrersuobt , 8,nävorm u . Un srlolbo-
drüvko, kloobton unä anäoeo Nautauo-
»olilätzo »sldot ln äon vorr« olkoltsten
fällen veräen auek briekliok xeüeilt
äureb äie Lliuilc Vlila dlargaretirou -
tkal KInnIngvn bei Sasel , vleooior :

0 . Lauor . T . I33 .5. (0 8581 ö .)
LpreLbstuuäenvisusraZ , vounerstaxu .

Lonvtagr . 1—4 Dür , » u »liäerulax - » bei
drieü . ^ nmeiäu,>x . 4tte » te au » allen
Llexsnclen Icöuneu einzeseden veräen .

8 Mark 35 Pfg . Unkosten und '/,"/,
Provision, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streit » vor da» Großh . Amtsgericht zuBaden auf

Freitag den 22 . Januar 1886 ,
Vormittag » 10 Uhr .

ZnmZwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Baden , den 11 . Dezember 1885.
Lutz .

GerichtsschreiberdeS Gr . Amtlgericht».
T .3652 . Nr . 11,5«6. Karlsruhe .Der Bijouieriesabrikant Valent . Mayer

zu Pforzheim, vertreten durch Rechts¬
anwalt Jacob dalelbst , klagt gegen den
Bijoutcriehändler Geonaro D uracci »
u> Neapel , zur Zeit an unbekannten
Orten abwesend , aus Wechsel vom 16.
Oktober 1884 , zahlbar auf Ende No¬
vember gl. I . . mit dem Antiage auf
Verurlheilung deS Beklagten zur Zah¬
lung von 594 L - — 475 Mk . 20 Pfg .
nebst Z >nS hieraus vom 30. No¬
vember v . I . . sowie 21 5 L . — 16 M .
84 Pf . W chselunkosteo » --d ' /// « Pro¬
vision sanimtPeozißkosten, mit dem An¬
trag , das Urtheil für vorläufig voll-

« , vert Mcret». Porto 20 stl . ckbar zu erklären , und ladet den^ en°r°l.Ani-,g»-. B-elm Siv . 61. F. Domen ftn. » Beklagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor die Kammer für
Handelssachen des Großh . Landgerichts

«He ,̂7 .̂ ^ R-ich-HriratSvorlchliigcrrl,alten z-l

Meo -UeeMü
von

Srimault L
Apotheker in ^ » nl ».

Ausschließlich aus peru-
vianischeui> Iiikt « rn zubcreitn,
hat diese Insertion in
wenigen Jahren einen
allgemeinen Rus erlangt.

Dieselbe curirt in kurzer
Zeit die hartnäckigsten
Leiden.

Jedes Fläschchen ist
mit der Unterschritt«r VI«
«nd dem Specialstcmyelder sranzSsischen Regie¬
rung für Fabrikmarken
vcrlehcn .

»te»erl««i I» »Le, g it - e» Ap«ttz«lie».

Bürgerlich « Rechtspfl - ge.
Oestrntliche Zustellung

U. 102 2 . Nr . 6652 . Offenbar g.
Stefan Recher Ehefrau , Leontinc , ge-
boine Mayer zu Wrlfach, veitr . durch
Rechtsanwalt Burger , klagt gegen Lud
wig Mayer , an unbekannten Orten
und Hauptlehrer tz . Mayer w R >p
poldSau , aus Erbtheiluog , mit dem
Anträge auf Verurcheilung zur Mit
Wirkung an der Th ' ilung deS Nachlasses
der Stanislaus Mayer Witwe von
RiPpoldSau , und ladet den Beklagten
Ludwig Mayer zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die Civil-
kammer H deS Großh . Landgericht « zu
Offcnburg auf :

Mittwoch den 3 . Februar 1866 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zweck der öffentlichen Zustel¬
lung wirb dieser Auszug der
bekannt gemacht .

zu Karlsruhe auf
Mittwoch den 3 . Februar 1886 ,

Vormittags 9 Uhr ,
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlickenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

KailSruhc , den 7 . Dezember 1885 .
Amano .

Gerichtsschrciber des Gr . Landgerichts.
Aufgebot .

T .237 .3 . Nr . 26,540. Karlsruhe .
Der Bäcker Friedrich Straßburger
in Lahr, als Vormund der entmündigten
Maria Magdalena Müllerleile von
da , vertreten durch Rechisanwalt Besen-
b - ckh in Lahr , hat das Aufgebot der
4 "/, Gr . bad Elsenbahuobligation T.it.8 . Ne . 11,371 über 500 fl vom Jabr
1862/64 und einer solchen über 100 fl

Klagern , v . , Nr . 11,739 , vom gleichen Jahr ,
!deren Besitz und Verlust glaubhaft ge-

Offenburg , den , 10. Dezember 1885 . macht wurde, beantragt . Die InhaberDer Genchtsschrerber dir Urkunden werden anfgefordert. spä«
deS Großb . bad . Landgerichts: OestenS io dem auf

P . von Mentzingen . § den 16 Oktober 1890 ,
U.116 . I . Nr . 16.518 . Baden . Die ^ Vormitt . 10 Uhr ,

Firma G I . Schober in Stuttgart , vor dem Gr . AuuSarrichte hiersrlbst —
vert- eten dmch Anwalt l>r . We' tb imer 1 . Stock, Zimmer Nr . 1 — anberanm-
in Baden , klagt gegen den I H . Fin - ten Aufgebotslermine ihre Rechte anzn-
zer von Buden , zur Zeit au unbe - melden und die Uikunden vorzulegeu,
kannten Orten abwesend , auS Wechsel, widrigenfalls die KraftloSerklärung der »
vom 3. März 1884 , mit dem Anträge selben erfolgen wird.
auf Bernrtbeilung deS Beklagten zur
Zahlung von : 276 Mark 65 Pf . und
6 °/o ZinS vom 30 . Juni 1884 an ;

Karlsruhe , der 27. November 1885.
GerichtSschreiberei Gr . Amtsgerichts :

Braun .



GroßherMlich sadische Eisenbahn - Schuldentilgungs - Kaffe.
Anlehen vom Jahre 1842 .

Zufolge der am 3 . Dezember stattgehabtcn Ziehung werden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1886 gekündigt

T .398 .

1000, mit je 1714 29 H zahlbar.
86 108 118 126 165 187 219 225 239
422 487 495 504 525 526 537 565 588
825 830 835 885 898 960 993 1003
1169 1210 1234 1242 1248 1284 1299
1487 14 «9 1490 1501 1527 1540 1555
1738 1750 1753 1757 1781 1799 1802
2 ! 11 2117 2127 2,37 2165 2187 2215
2428 2448 2472 2477 2515 2522 2523
2712 2716 2758 2769 2770 2771 2786
3186 3187 3201 3224 3262 3277 3278
3562 3575 3578 3583 3591 3610 3630
3864 3871 3884 3899 3914 3915 3921
4136 4149 4150 4,80 4189 4220 4229
4492 4506 4514 4568 4598 46,2 4639
4816 4819 4834 4850 4853 4889 4890

257 262 276 277
596 605 615 626
1034 1050 1054
1300 1323 1325
1567 1593 1617
1811 1829 1830
2216 2227 2249
2536 2552 2563
2810 2825 2827
3341 3345 3350
3646 3682 3713
3925 3942 3981
4232 4240 4244
4647 4652 4724
4921 4923 4945

Ut. L . 289 Stückt s fl.
Nr . 4 9 16 21 25 27 32 34 41 68 81

311 323 326 342 364 367 371 388 3«9 403
650,672 692 707 710 724 750 785 791 804
1064 1076 1087 1124 1140 1144 1147 1148
1367 1372 1390 1401 1417 1460 1474 1485
1621 1656 1677 1692 1698 17 " 2 1711 1714
1859 1885 1994 2018 2021 2036 2092 2095
2261 2306 2317 2346 2364 237i 2382 2388
2573 2580 2592 2603 2616 2645 2652 2655
2870 2932 2938 2940 2975 3006 3055 3167
3361 3373 3375 3380 3407 3469 3486 3511
3723 3726 3733 3795 3826 3830 3812 3650
3985 4000 4016 4038 4075 4116 4121 4129
4251 4296 4414 4426 4440 4475 4478 4484
4742 4772 4778 4782 4787 4789 4797 4814
4950 5016 5034 5044 5045 .

Ut. L . 679 Stücke L fl. 500, mit je 857 ^ 15 ^ zahlbar.
Nr . 22 28 37 36 62 65 80 81 112 121 127 138 152 165 167 174 179 182 222 237 306 309

336 350 380 383 394 422 426 446 449 453 454 522 535 568 596 634 636 647 691 739 790 823 832
834 858 870 881 884 897 902 905 915 1051 1058 1079 >086 1090 1096 1102 1112 1146 1148 1184 1188
1226 1227 1240 1245 1249 1269 1272 1285 1291 1302 1312 1313 1335 1342 1361 1373 ' 374 1400
1435 1441 1484 1492 , 567 1580 1582 , 626 1642 1645 1655 1675 1692 1719 1730
1776 1791 1802 1 - 44 1870 1872 1880 1897 1927 1929 1944 1955 1966 1969 1971
2060 2085 2087 2104 2125 2126 2141 2167 2172 2175 2184 2213 2220 2222 2239
2282 2284 2294 2303 2304 23 ' ,5 2314 2318 2348 2392 2393 2394 2449 2456 2170
2521 2522 2524 2530 2551 2557 2566 2575 2598 2629 2691 2734 2750 2765 2787
2814 2822 2838 2866 2916 2924 2954 2955 2968 3013 3022 3" 40 3051 3060 3061
3138 3155 3158 3162 3181 3213 3226 3247 3292 3305 3317 3318 3352 3383 3394
3526 3530 3535 3615 3707 3714 3721 3723 3728 3731 3741 3744 3756 3759 3769
3824 3846 3851 3896 3923 3926 3929 3933 3938 3941 3947 3958 3969 3991 4020
4122 4136 4170 4181 4196 4203 4207 4210 4244 4257 4266 4297 4304 4308 4319
4478 4536 4567 4586 4628 4629 4650 4658 4661 4671 4706 4713 4741 4742 4752
4814 4816 4829 4839 4884 4908 4922 4924 4925 4957 4962 4963 4968 4979 5016
5143 5158 5183 5193 5202 5205 5234 5245 5286 5297 5319 5334 5348 5368 5378
5452 5454 5483 5509 5519 5522 5530 5535 5592 5597 5602 5603 5637 5680 5685
5722 5734 5747 5779 5807 5835 5870 5881 5882 5907 5976 5989 6003 6018 6048
6077 6142 6159 6160 6164 6189 6193 6238 6268 6280 6287 6291 6316 6335 6350
6400 6412 6437 6469 6477 6478 6496 6497 6502 6539 6566 6569 6596 6629 6640
6742 6751 6759 6789 6805 6813 6829 6874 6876 6882 6888 6891 6931 6963 6984
7009 7039 7062 7067 7070 7088 7113 7125 7149 7155 7168 7185 7183 7231 7238
7278 7300 7306 7321 7322 7324 7328 7330 7337 7338 7371 7425 7464 7473 7510
7578 7580 7586 7597 7684 7698 7702 7745 7743 7752 7768 7779 7819 7863 7877
7966 7982 7987 7988 7993 8020 8023 8024 8034 8042 8058 8061 8071 8077 8118
8186 8227 8229 8237 8261 8275 8295 8314 8315 8339 8355 8369 8420 8424 8440
8548 8556 8570 8622 8630 8632 8641 8659 8665 8701 8737 8771 8785 8821 8829
8910 8919 8930 8931 8957 8981 8985 8997 9072 9076 9083 9111 9 >73 9194 9234
9281 9297 9323 9324 9369 9378 9390 9441 9457 9472 9476 9525 9549 9564 9565
9735 9747 9769 9770 9772 9786 9801 9809 9875 9886 9898 9937 9947 9972 9999
10081 10117 10138 10142 10143 10165 10166 10169 10185 10186 10193 10197 10237
10280 10289 10291 10292 10332 10346 10377 10397 1>'400 10439 10491 10530
10597 10623 10631 10645 10670 10731 10736 10743 10750 10774 10787 10798
10863 10886 10895 10900 10908 10912 10925 10959 10981 10988 11034 11094
11151 11168 11173 11219 11282 11292 113 " 7 11335 11363 11372 11396 11417
11455 11494 11501 11504 11572 11577 11585 11600 11602 11616 , 1627 11630
11651 11670 11677 11705 11714 11752 11773 11734 11807 11810 11869 11871
11920 11943 11967 11971 11991 .

llt . v . 1060 Stücke L fl. 100, mit je 171 43 A zahlbar.
Nr . 15 22 38 74 84 104 127 174 202 228 296 335 347 370 376 396 400 415 456 469 516 523

531 536 553 562 567 592 600 631 652 670 682 691 698 719 721 722 733 762 767 774 779 781
Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2. Januar 1886 an

1740
1998
2244
2476
2792
3108
3443
3770
4093
4366
4786
5060
5393
5686
6074
6355
6656
6993
7244
7515
7893
8156
8465
8846
9253
9635

10531
10803
11113
11423
11634
11884

1761
2010
2259
2480
2794
3111
3474
3776
4111
4406
4793
5080
5407
5688
6075
636 "
6680
7" 00
7259
7531
7912
8159
8504
8877
9256
9680

10038
10252
10554
10838
11120
11428
11645
11912

1766
2015
2268
2511
2795
3117
3483
3821
4113
4451
4800
5142
5415
5693
6076
6390
6682
7001
7285
7541
7936
8165
8546
8888
9264
9713

10030
10255
10586
10864
11129
11444
11650
11915

797 804 851 871 879 927 939 943 972 984 988 1014 1021 1034 1044 1048 1085 1096 1114 1117
1120 1130 1 ' 37 1145 1212 1225 1 240 1245 1256 1411 1469 1496 1498 1503 1586 1625 1672 1685
1713 1726 1761 1773 1782 1784 1786 1806 1830 1846 1847 1908 1924 1927 1929 1953 1959 1992
1994 1995 1996 2007 2025 2038 2045 2066 2069 2140 2169 2190 2192 2199 2228 2231 2252 2260
2280 2281 2299 2313 2369 2376 2380 2336 2419 2430 2477 2520 2521 2525 2526 2534 2576 2595
2601 26,7 2618 2620 2660 2667 2670 2782 2796 2818 2881 2892 2905 2907 2934 2959 2968 2998
3000 3024 3044 3055 3103 3139 3 ' 47 3174 3191 3195 3224 3227 3286 3297 3324 3342 3346 3350
3355 3367 3384 3433 3459 3509 3517 3534 3538 3549 3552 3565 3563 3577 3586 3594 3597 3615
3617 3635 3642 3676 3677 3726 3761 3763 3774 3776 3782 3827 3838 3646 3866 3897 3913 3914
3916 3934 3937 3957 3961 4043 4047 4051 4058 4073 4080 4095 4144 4149 4153 42,8 4221 4224
4237 4278 4322 4324 4327 4395 4415 4453 4454 4468 4494 4525 4533 4549 4578 4582 4584 4593
4595 4596 4607 4610 4625 4675 4692 4697 4701 4723 4729 4753 4756 4758 4771 4793 4796 4797
4861 4871 4887 4889 4890 4908 4912 4925 4951 4963 4978 4981 5011 5016 5041 5047 505 1 5065
5081 5086 5091 5109 5120 5142 5147 5165 5166 5168 5178 5192 5197 5199 5229 5249 5252 5262
5273 5293 5318 5326 5327 5330 5332 5340 5354 5361 5391 5400 5438 5478 5480 5501 5506 5521
5545 5559 5566 5577 5602 5613 5650 5682 5684 5700 5715 5720 5729 5763 5790 5794 5797 5841
5844 5871 5881 5887 5891 5898 5900 5930 5950 5957 5959 5967 5994 5995 6048 6051 M53 6059
6064 6080 6084 6135 6147 6152 6189 6200 6203 6207 6208 6272 6275 6278 6306 6315 6323 6340
6353 6389 6394 6397 6403 6415 6423 6446 6492 6494 6557 6589 6595 6607 6623 6651 6658 6667
6669 6672 6676 6679 6726 6742 6744 6 ,' 50 6754 6766 6778 6790 6791 6796 6802 6810 6831 6833
6840 6848 6350 6360 6865 6873 6876 6895 6912 6918 7013 7020 7028 7065 7091 7131 7145 7160
7161 7180 7188 7211 7218 7231 7239 7288 7318 7319 7350 7369 7375 7378 7404 7413 7441 7468
7472 7501 7534 7546 7581 7589 7594 7623 7640 7765 7774 7831 7833 7837 7842 7843 7845 7879
7885 7887 7901 7913 8033 8053 8056 8076 8097 8098 8125 8132 8135 8137 8155 8160 8170 8196
8214 8254 8272 8294 8358 3361 8373 8430 8447 8477 8481 8500 8531 8535 85 >1 8556 8573 8576
8596 8627 8634 8646 8653 8674 8675 8691 «698 8786 8798 8816 8817 8826 8844 8849 8907 8913
8924 8935 8988 8990 9015 9018 9029 9040 9042 9053 9061 9074 9079 9084 9090 9108 9124 9149
9171 9173 9191 9209 9213 9215 9221 9225 9240 9268 9286 9314 9326 9331 9349 9354 93 " 4 9385
9414 9439 9461 9467 9499 9511 9550 9551 9570 9613 9636 9645 9652 9676 9690 9697 9706 9715
9728 9743 9803 9856 9873 9933 9978 9999 10015 10020 10038 10046 10048 10049 10 "76 10128
10145 10191 10192 102 8 10227 10235 10238 10266 10284 10291 10312 10314 10374 10377 10412
10421 10444 10467 10477 10480 10497 10547 10557 10576 10598 10622 10685 10691 10698 10699
10705 10710 10715 10780 10792 10821 10833 10851 10891 10912 10914 10915 10916 10923 10936
10945 10993 11014 II032 11052 11057 11073 11083 11103 11104 11154 11159 11164 11181 >1189
11203 11205 112,7 11222 11226 11227 11274 11289 11292 11293 11301 11318 11354 11375 11378
11396 11397 11399 11405 11422 11427 11439 11456 11457 11489 11502 11535 11544 11552 11584
11590 11600 11630 1,648 11664 11700 11710 11790 11793 11816 11825 11827 1,852 11901 11959
11964 12001 12041 12,22 12,66 1218 ? 12200 12209 , 2213 12220 12229 12254 12258 12268 , 2306
12315 12325 12367 12375 , 2380 12381 12391 12424 12436 12449 12479 12500 12512 12551 12708
127 . 7 12719 12774 12801 12839 12844 12866 12896 12902 12955 13034 13040 13055 13083 13086
13113 13139 13214 13220 13222 13224 13270 13277 13294 13298 13299 13301 13308 13335 13341
13378 13395 13398 13419 13444 , 3461 13465 13470 13572 13590 1361 , 13635 13639 13654 13668
13675 13715 13743 13754 13316 13867 13871 13885 13890 13980 13991 14 '900 14001 14005 140l7
14021 14028 14029 14058 14081 14128 14133 14178 14179 14200 14233 14256 14260 14262 14279
14231 14309 14348 14354 14392 14393 14460 14473 , 4495 14496 14505 14509 145,4 14555 14625
14629 14645 14657 14660 14662 14672 14677 14769 14773 14782 14814 14817 14825 14858 14883
14929 14946 14947 15017 15021 15024 15036 15061 15071 15085 15098 15102 15103 15117 15120
15121 15128 15,32 15134 15186 15189 15220 15224 15226 , 5230 15263 15274 15279 15285 15293
15300 15307 15312 15314 15357 15460 15469 15483 15515 15528 15531 15533 15546 15578 15607
15618 15622 15658 15668 15671 15688 15693 15695 15702 , 5717 15724 15757 15803 15863 15891
15899 15950 15956 15960 15962 16004 16036 16038 16079 16086 16097 16106 16118 16158 16160
16177 16,79 16184 16185 16198 , 6213 , 6226 16255 16276 16282 16298 16339 16341 16358 16366
16382 16406 16423 16430 10431 16454 16463 16481 16493 16497 16493 16532 16586 16592 16593
16610 16630 16646 16672 16689 16702 16704 16721 16746 16752 16760 16766 16767 16772 16774
16780 16795 16623 16827 16 «55 16870 16874 16888 16903 16926 16930 16947 16949 16955 16956
16964 16973 16975 17006 17031 17047 17049 , 7122 17,57 >7209 17211 17223 17252 17267 17268
17284 17308 17312 17322 17329 17330 17341 17359 17383 17406 17424 17435 17443 17473 17474
17502 17514 17528 17540 17582 17598 17629 , 7653 17670 17671 17695 17700 17702 17706 17712
177 . 8 17764 17767 17784 17785 17801 17810 17829 17832 >7840 17934 17953 17962 17964 17970
1798S 18018 18 " 41 >8046 18058 18069 18086 181,3 18,29 18145 18,47 18163 18182 18229 18231
18233 18276 18287 18297 18304 18306 18344 , 8364 , 8373 18442 18494 18495 18496 18514 18516
18523 18610 18646 18761 18777 18773 , 8793 18817 18847 18850 18869 .

mit den laufenden Zinsen bis zum Zahlungstage erhalten .

Noch im Ausstaude befindliche Obligationen aus früheren Berloosnngen :
Ul . L. L fl. 1000 -- 1714 2S A

Nr . 531 694 906 1081 1177 1566 1849 1853 2817 3845 3991 4092 4245 5092 .
llt . ». L fl. 500 --- 857 15 A '

Nr . 583 657 -s-782 843 1216 1375 1425 1446 2427 2851 3091 3197 3913 4864 4972 5122 5667
6030 6279 6839 6870 6933 7245 8168 8239 8372 8432 9263 9935 9945 10334 10347 10362 10707
10768 10869 11039 11537 11626 11710 11763 .

Ut. v . L fl. 100 --- 171 43 ^
Nr . 146 350 529 687 773 877 1062 1309 1480 1556 1565 1578 1988 2208 2296 2363 f -2882

2884 2938 2943 3034 3242 3570 36,6 3624 3820 3861 3901 4195 4516 4557 4789 4852 4380 4693
5133 15238 5258 5408 5431 5535 5667 5805 5835 5856 5864 5928 6029 6082 6332 6720 6780 6817
6932 17011 7076 7244 7327 7474 7523 7669 7711 7932 8085 8187 8299 8681 8748 9657 9717 9790
9794 10443 10470 10860 11503 11606 117 " 3 12099 >2439 12903 13342 13426 , 3539 13838 13839
13892 13994 13997 14707 14711 14850 14925 14945 14975 15030 15126 15,37 15268 15286 15345
15386 15454 15675 15826 j - ,6066 >6" 88 16,99 16565 16660 16884 16893 17164 17181 17449 17590
17736 17740 17745 17876 17903 18080 18270 18429 18528 , 8735 18737 18851 .

Die mit 4 bezeichneten Obligationen Int . L . Nr . 782 und lit . 6 . Nr . 2832 , 5233 , 7011 und
16066 sind mit Zahlungssperre belegt .

41o Anlehen vom Jahre 1880 .
Zufolge der am 4 . l . Mts . stattgehabten Ziehung werden nachstehende Obligationen obigen Anlehens zur Heimzahlung auf 1 . Juli 1886 gekündigt :

Ut. LL ., L , v -, o ., L . zu 3000, 2060, 1000, 500, 300 und 200 Mark.
Nr . 129 529 582 7,6 738 847 857 892 1177 1217 1358 1447 1489 1884 2150 2399 2449 2559

2700 2772 2804 3037 3210 3351 3365 3653 3731 3828 3865 4119 4465 45 ' 1 4539 4543 4550 4565
4618 4634 4646 4755 5023 5028 5073 5305 5406 5461 5479 5595 5704 6266 6359 6537 6569 7029

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2 . Januar 1886 an mit den laufenden Zinsen bis zum Einlösungstage erhalten .

7161 7232 73 " 7 7437 7736 7823 7985 7986 8000 8140 8178 8206 8263 8309 8374 8419 8657 8746
8750 8775 8900 9050 9173 9287 9375 9964 10,07 10154 10252 10280 10326 10373 10525 10607
' 0677 10682 10741 11192 11672 11748 11985 12201 .

Ut. 4L . L 3000
llt . 4. 4 2000
Ut . v . 4 1000
llt . v . 4 500 ^

Nr . 1928 2386 7687 8551 8836 9972 .
Nr . 206 634 2292 2923 7795 8113 8130 8366 8551 8777 10848 .
Nr . 2136 2292 3,27 3150 3432 5597 8007 8145 8836 89,5 9972 I 042I .
Nr . 809 2680 3,27 3536 4070 4350 4958 5639 5713 5842 5901 6414

8145 9151 9292 9397 9818 10052 10840 10348 .

Noch im Ausstande befindliche Obligationen aus den früheren Verloosungen :
ui . v . 4 300 Nr.

8007

67 279 1913 2,36 2280 2680 2923 3171 3316 3536 4070 4246 4450 5597
5639 6500 6781 6933 6990 8551 8777 8836 «915 9151 9818 .

Ut . e. 4 20V Nr. 634 80 " 1894 2861 3377 3432 3605 3690 4070 4246 4350 4450 5279 5713
5842 5901 5921 6428 6781 6933 8366 8551 915 , 9397 10052 10840 .

GroßherMlich Ladische Amortisationskaffe .
3 1» Re « tena « lehen .

Zufolge der am 4 . l . M . stattgehadten Ziehung werden nachstehende Rentenscheine zur Heimzahlung auf 1. Juli 1886 gekündigt:
2 . 860 Stücke 4 500 fl . mit je 857 ^ 15 ^ zahlbar .

Nr . 5 33 48 54 69 84 133 139 142 233 242 249 256 258 268 377 384 390 415 490 521 529
582 593 677 684 71 , 732 766 767 809 816 841 846 848 898 2035 2042 2046 2059 2067 2072 . 2086
2115 2,39 2157 2174 2200 2277 2318 2333 2343 2348 2356 2374 40,5 4049 4103 4154 4156 4159
4166 4181 42,3 4222 4236 4246 4255 4280 4289 4305 4308 4309 4351 4356 4367 4387 4391 4416
6009 6026 6" 53 6118 6139 6158 6159 6183 6198 62,1 62,2 6216 62,8 62,9 8246 63,1 6320 6345
6371 6381 6395 6399 6434 6441 6443 6455 6464 6478 6489 649 " 649 , 6495 7029 7050 7073 7074
7075 7079 7085 7109 712 , 7129 7171 7193 7209 7233 7249 7258 7306 73 ' 9 7322 7345 7362 7380
74,8 7461 7470 7476 7477 7504 75,9 7532 7561 7574 7696 7714 7754 776 , 7781 7792 7828 7339
7875 7883 7923 7928 7948 8037 8093 8095 8,09 81,2 8127 8140 «150 8177 8,86 8209 8283 8295
8355 8365 8440 8442 8451 9011 9021 9037 9064 9090 9093 9103 91 " 6 9,16 9162 9190 9206 92,3
9430 9431 9463 9490 10025 10035 10051 10089 10107 10121 1018 , 10263 10268 10362 10382 10384
10422 10450 , 0469 10472 10479 10501 10504 10506 , 0545 10547 10623 10625 10648 10692 10769
10762 10794 10814 10878 10881 10888 109 <X1 12008 12015 12027 12050 12067 12068 12118 12143
12146 12157 12164 12212 12221 12258 123,1 12331 12333 12363 , 2368 12391 12422 12467 12479
12494 12495 12524 12560 12562 12719 , 2789 12797 12799 12811 , 2995 13000 .

d . 252 Stücke 4 100 fl. mit je 171 43 A zahlbar.
Nr . 6 37 53 58 82 127 148 177 215 251 267 333 336 406 417 426 433 481 490 528 545 571

645 695 725 732 735 751 762 782 821 828 829 833 876 884 897 905 9,1 924 967 982 985 994
2004 201 , 2059 2066 2092 2099 2123 2134 2143 2148 2155 2168 21 «3 2,96 2207 2208 2219 2239
2276 2278 2321 2344 2349 2352 2364 2375 2402 2413 2425 246 , 2495 4008 40,4
4,13 4158 4241 4279 4298 4316 4317 4386 4389 4423 4426 4471 4486 4487 6055
6088 6,00 6128 614 , 6173 6256 6262 6282 6303 6308 6327 637 , 6395 6405 6415
6437 6460 6489 6497 6507 6510 6532 6547 6570 6582 7004 7041 7059 7088 7095
7183 7268 7279 7282 7293 7294 7296 7361 7377 7422 7430 7432 7448 7454 7455
7632 7638 7639 7641 7647 7681 7690 7703 7759 7791 7793 7820 7834 7850 7868
7901 7922 7927 7948 7956 7959 7960 7979 7988 80,4 8029 8091 8,08 8149 8,52
8211 8237 8252 8254 8267 8271 8291 8323 8336 83,0 8369 8373 8377 8389 8,09
8497 8500 9006 9016 9042 9043 9051 9059 9062 9078 9083 9120 9162 9205 9234
9319 9333 9358 9360 9367 9402 9435 9438 9445 9452 9453 10016 10025 10069 10092 10107
10141 10144 10156 10168 10205 10207 10213 , 0222 10238 10274 10342 .

4028 4066 4084
6063 6072 6085
6420 642 , 6431
7,07 7,08 7176
7515 7517 7630
7874 7895 7899
8172 8179 8204
8442 8479 8487
9256 9298 9311

10135

Wer die Zahlung früher zu empfangen wünscht , kann solche vom 2. Januar 1886 an mit den laufenden Zinsen bis zum Einlösungstage erhalten .

Noch im Ausstande befindliche Renteuscheiue ans früheren Berloosnngen :
». 4 fl. 500 - - 857 15 A Nr . 247 568 2100 4323 4337 6190 6480 7282 7452 7876 8202

8254 9020 9066 9136 9470 10098 10195 10562 12072 , 2836 .
d. 4 fl. ISO --- 171 «k 43 A Nr . , 60 392 473 -f-480 520 605 797 843 902 j-2277 2368 2485

4082 4175 4266 4409 62,8 6283 62 «9 6501 6520 6528 6552 7021 7503 7550 7616 7720 7729 7753
8013 8200 8282 8396 8483 9014 9083 9476 9499 10188

Die mit 1 bezeichneten Renteoscheine Nr - 430 nnd 2277 4 100 fl . sind mit Zahlungssperre belegt .

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1885 .
Helm



VSr »ertt «be Rechtspflege .
Aufgebot .

U . 79 .2 . Nr . 10.485 . Wolfach . DaS
Großh . Amtsgericht Wvlfach hat un¬
term Heutigen beschlossen:

Der Roscnkranzbruderschaftsfond
Schenkenzell und Bergrell besitzt auf
Gemarkung Schenkenzell folgende Lie¬
genschaft :

Ein Stück Wiese und Ackerfeld, da¬
ss « . Bruderschafisseld , 24 »
70 am groß , auf der Witticher
Wiese , uuten , oben und hinten
an Philipp Sum , vornen an den
Feldweg grenzend .

Da hierüber in den Grund - und
UaterpfandSbüchern keine Einträge von
dinglichen oder auf einem Stammguts -
odcr FamiiieogulSverdandc beruhenden
Rechten dritter Personen vorhanden sind,
auch solche Rechte sonst nicht bekannt
sind , so werden auf Antrag alle Die¬
jenigen , welche an dieser Liegenschaft
dingliche oder ans einem Stammguts¬
oder FamiliengutSverbande beruhende
Rechte beanspruchen , aufgefordert , solche
spätestens im Termine vom

Montag dem 25 . Januar 1886 ,
Vormittags 9 Ubr ,

anzumelden , widrigenfalls diese Rechte
aufAntrag süc erloschen erklärt würden .

Wvlfach , den 2 Dezember 18d5.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Hässig .

Konkursverfahren .
TL81 . Nr . 28,302 . Karlsruhe .

Das Konkursverfahren über das Ver
mögen deS Kaufmanns Theodor Birk
dahier wurde , vachdem der in dem Ver -
gl

'
eichstermwe vom 26 . November 1885

angenommene Zmangsvergleich durch
rechtskräftigen Beschluß vom gleichen
Tag bestätigt worden ist , durch Be
schluß Gr . Amtsgerichts hier vom Heu¬
tigen aufgehoben .

Karlsruhe , den 11 . Dezember 1885.
Gecichtrschreiberei Gr . Amtsgerichts .

Braun .
U125 . Nr . 10,075 Ettenheim .

Das Gericht bat unterm Heutigen ver¬
fügt : DaS Konkursverfahren über den
Nachlaß de « verstarb . K - ämerS Mar¬
tin Bell erl von Kappel a/Rh . wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß¬
termins hierdurch aufgehoben .

Ettenbeim , den 4 . Dezember 1885 .
Gerichtsschreiber de « Gr . Amtsgerichts :

Wirth .
U.109 . Nr . 12.016 . Triberg . DaS

Konkursverfahren über da » Vermögen
dkS Kaufmanns Nikolaus Ganter in
Furtwavgen wird nach durchgeführter
Schlußvertheiluna aufgehoben .

Triberg . den 8 . Dezember 1885.
Großh . bad . Amtsgericht ,

g» E . Müller .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

U . 111 . Nr . 19 .321 . Villingen .
DaS Gr . Amtsgericht hat unterm Heu¬
tigen beschlossen:

Nach Abhaltung des Schlußtermins
wird daS Konkursverfahren gegen dm
Franz Josef Werne von Böhrenbach
ausoeboben .

Villingen , den 12 . Dezember 1885.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Huber .
VermögeuSabtouderovg .

ll .112. Nr . 17,047 . Donaueschin -
ven . Den Konkurs gegen die

Kleiderhandlung Gebrüder
Fchrenbacher in Bräun¬
lingen betr .

Durch Urtheil des Gr . AmtSgcrichts
Donaueschingen vom 9 Dezember d . I .
wurde die Ehefrau des Gcmeiuschuld -
nerS Ignaz Fehrenbach von Bräun¬
lingen , Rosina » geb . Sväth , für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres EbemanneS abzusondern .
waS hiermit öffentlich bekannt gemacht
wird .

Donaueschinaen , 9 . Dezember 1885 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Gäßler .

<krbr » rlaLungeu
T .347 .2 . Breisach . Hur Erbschaft

deS am 21 . November 1885 verlebten
LandwirthS Georg Bohrer in Grez
Hansen ist unter Andere » kraft G ' setze«
inffen Sohn , Georg Bobrer , berufen ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist .

Derselbe wird deßbalb mit Frist von
drei Monaten

zur BermögenSaufnahme und zu de»
ErbtheilllvgS Verhandlungen mit dem
Bedeuten vorgeladeu , daß , wenn er
nicht erscheint , die Erbschaft Denen
werde zugetheilt werden , welchen sie
zukäme , wenn der Vorgeladene zur Zeit
des ErbanfalleS nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Breisach , den 7. Dezember 1885.
Großh . Gerichtsnotar

Etoll .
T .S86 .1 . Mosbach . An dem Nach¬

laß deS am 10 . März 1885 verstorbe¬
nen SteinhauerS Georg Valentin Lang
von Hochhausen ist dessen Sobn Wil¬
helm Lang , der sich seiner Zeit als
Schneider in New -Uork aufhielt , dessen
derzeitiger Aufenthaltsort aber nicht be¬
kannt ist . erbberechtigt .

Derselbe wird hiermit zu den zu pfle¬
genden TheilungSverhandlunge » mit
Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladeu , daß ,
wenn er sich in der gegebenen Frist
nicht meldet , der Nachlaß so vertheilt
yerde » als wenn er , der Borgeladene ,
zur Zeit deS ErbanfalleS nicht mehr

am Leben gewesen wäre .
Mosbach , den 8 . Dezember 1885.

Der Großh . Notar :
Gustav Hochstetter -' T .375. l . Mannheim . Bernhard

Biereth , 30 Jahre alter Maurer von
Feudenheim , zuletzt in New - Aork ( Green¬
wich Street Nr . 62) wohnhaft , dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort nicht er¬
mittelt werden kann . ist zur Erbschaft
seines Vaters , Adam Biereth , verwitt -
weten TaglöhnerS von Feudenheim , be¬
rufen .

Derselbe oder seine ehelichen Rechts¬
nachfolger werden biemik aufgeforderk ,
sich zu> Emplangnabme der Erbschaft

binnen drei Monaten
dahier zu melden , widrigenfalls die
Erbschaft ! o vertheilt wird , wie wenn
bie Vorgeladenen zur Zeit deS Erban -
salles nicht mehr gelebt hätten .

Mannheim , den 5 . Dezember 1885 .
Großh . Notar

Ru dmann , Gerichtsnotar .
HandelSregistereiaträge .

U99 . Nr . 9893 . Meßkirch Zu
Ordnungszahl 102 deS Firmenregisters
ist eingetragen :

Firma,S . Gitschier " in EngelS -
wi - s . Inhaber ist Sebastian Gitschier ,
lediger Kaufmann allda .

Mrßkirch . den 7 . Dezember 1835.
Großh . bad . Amtsgericht .

Breitner .
U.100. Nr . 12,440 . Müllheim .

Zu O Z . l65 deS Firmenregisters —
Firma „ G . Nußbaumer " in Müll¬
heim — wurde heute eingetragen :

Ehevertrag des Inhabers mit Wil -
belw 'ne Oettlin » 6 . ä . Schliengen . den
23 November 1885 , nach dessen Art . t
zur Normirung der Vermögensrecht -
liehen Verhältnisse die Ebeleule die ae-
setzliche Gütergemeinschaft mit dem Ge -
dmg wählten , daß mit Ausnahme von
einhundert Mark , welche jeder Tbeil in
die Gemeinschaft «inwirft , alles beider¬
seitige, gegenwärtige und künftige , fah¬
rende vnd liegenschastliche Akiiv - und
PMvverwögen von der Gemeinschaft
ausgeschlossen und als verliegenschaf -
lcteS Sondergut bleiben soll.

Müllheim , den 9 . Dezember 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rüttinger .
U73 . Nr . 9342 Gernsbach . Zu

Ordn .Z . 26 deS Ees ' llschaftSregistcrs ,
» Murgthal - Eisenbahn - Gesell¬
schaft in Gernsbach betreffend "

, wurde
heute eingetragen :

In der Geueralversammluna vom 7.
November 1885 wurden die folgenden
bisherigen Mitglieder deS den Nameu
. BkrwaltungSralh " führenden Vorstän¬
de» . die Herren Gaf von Sponeck
Exc llenz , Philipp Weber , Holzhändler .
Gottlied Kluwpp . Privatmann , Alle in
Gernsbach wohnhaft , für eine AmlS -
dauer bis zu der im Jabre 1888 statt -
findenden Generalversammlung wicder -
gewählt .

GernSbach . den 8 . Dezember 1885.
Großh . bod . Amtsgericht .

l)r . Trefzer .
U .86 . Nr . 17,460 . Bruchsal . Zu

Ord Z . 150 deS GrfellschaftSregisterS
wurde in Fortsetzung zu Ord .Z . 106,
Firma „ Anton Bopp " in Bruchsal ,
eivoetrageu :

Der Tbeilbaber der Gesellschaft Franz
Ludwig Bopp ist seit 29 . Oktober d . I .
verehelicht mit Luise Wilbelmine , geb.
Kämmerer . Nach § 1 de - Ehevertrag -
vom 28 . Oktober dS. IS . wirft jeder
Theil 50 M . in die Gütergemeinschaft
-in . alle - übrige Berwöaen soll voo
derselben ausgeschlossen sein.

Brucksal , den 7 . Dezember 1835.
Großh . bad . Amtsgericht .

Armbruster .
AnouisverSeigeniog.

T .831 . Pforzheim .
Zweite Liegenschafts -

Versteige¬
rung .

Untenbeschriebene ,
dem Jakob Burkhardt . Mahlwüller
von Würm . gehörige Liegenschaften ,
aus welche in der ersten Versteigerung
ein Angebot nicht erfolgte , « erden zu¬
folge richterlicher Verfügung am
Montag dem 28 . Dezember d . I . ,

Vormittags 9 Uhr .
im Rathbause zu Würm einer noch¬
maligen Versteigerung ausgesetzt , wo¬
bei der Zuschlag erfolgt , auch wenn
der SchätzungSpreiS nicht geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften :

1.
». EiuMahlmühlegebäude mit Was¬

serbau und Einrichtung — 2 Mahl -
und 1 Gerbgang —» Scheuer mit
Stallung , nebst dem zwischen
diesen Gebäuden und vorneu an
denselben gelegenen Platz ;

b . Platz » woraus die Schweinställe
und der Backofen stehen , nebst
diesem selbst und dem dahinter
gelegenen Garten und WieSplatz ;

o . der am rechten Ufer der Würm
gelegene Wiesenplatz , daS soge¬
nannte „Alle " ;

2.
Der obere Theil der gemein¬

schaftlich zur Mahl - und Säge¬
wühle gehörigen Jusel , wodurch
der GcwerbSkanal vom Würm -
fluffe getrennt ist ;

Gesammtauschlag 12,000
Pforzheim , den 8 . Dezember 1885.

Großherzogl . Notar
PH . Schmidt .

Strafrechtspflege .
Labungen .

T .393 . 1 . Nr . 15,138 . Engen .
1 . Demeter Riede . Metzger , geb.

am 9 . November 1855 zu Eigel -
tingen , zuletzt wobnhast in Aach ,

2. Adolf Maier . Landwirth , geb.
am 8 . Juui 1854 zu Riedheim ,
zuletzt webnhast gewesen daselbst ,

S. Ludwig Sobm , Former , geboren
am 9. Januar 1858 zu Immen
dingen , zuletzt wohnhaft gewesen
daselbst .

4 . Karl Hellstern , Weber , geboren
am 13 Oktober 1857 zu Sigma -
ringeudors , zuletzt wohuhait ge¬
wesen in Neubaulen .

werden beschuldigt , zu Nr . 3 als beur
loubter Reservist , zu Nr . 1 und 2 als
Wehrmänner der Landwehr ohne Er -
laubmß ausgewandcrt zu sein , zu Nr . 4
als Ersatzreservist erster Klaffe ausge -
wandert zu sein , ohne von der bevor
stehenden AuSwavbeiung der Militär¬
behörde Anzeige erstattet zu haben ,

Ucberlreiuvg gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großh . Amtsgenchks bierselbst auf
Samstag den 20. Februar 1886,

Vormittaas 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer
de» dieselben ouf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando zu Stockach ausge¬
stellten Erklärungen veruitheilt werden .

Engen , den 10. Dezember 1885 .
I . Schäftauer ,

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts .
T 357 .2. Nr . 38,860 . Freiburg .

Viktor Hitzfeld , 23 Jahre alt . lediger
Kaufmann , und Jakob Andres , 22
Jahre alt , lediger Hausbuische , Beide
zuletzt hier , werden beschuldigt , als
Wehrpflichtige in der Absicht , sich dem
Eintritt m den Dienst des stehenden Hee¬
res oder der Flotte zu entziehen , obne
Erlaubniß das Bundesgebiet verlassen
oder nach erreichtem militärpflichtigen
Alrer sich außerhalb des Bundesgebiets
aufgehalien zu haben .

Vergeben gegen 8 140 Abs . 1 Nr - 1
St .G .B .

Dieselben werden auf
Montag den 18. Januar 1886 ,

Vormittags 8V2 Uhr »
vor die I . Strafkammer deS Gr . Land¬
gerichts zur Hauptverhaodluog gela -
laden .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung voo dem Gr .
Civilvor sitzenden der Ersatzkommissioo
zu MoSbach und Staufen über die der
Anklage zu Grunde liegenden Thal -
fachen ausgestellten Erklärungen verur -
theilt werden .

Freiburo . den 21 . November 1885 .
Großh . Staatsanwaltschaft .

F . v. Berg .
T .S661 . Nr . 15,255 . Stockach .

IU Müller Wilhelm H aS l er von Stah¬
ringen , zuletzt in Hindelwangen ,

H . Landwirth RemigiuS Strobel von
Steißlingen , zuletzt daselbst ,

werden beschuldigt , zu Nr H als Wehr -
mann der Landwehr ohne Erlaubniß
ausgewandcrt zu fein , zu Nr . l als
Ersatzreservist erster Klasse auSgewan -
dert zu sein , ohne von der bevorstehen¬
den Auswanderung der Militärbehörde
Anzeige erstattet zu haben ,

Uebertrelung gegen 8 360 Nr . S des
Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung
de« Gr . Amtsgerichts bierselbst auf

Freitag den 26 . Februar 1886 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Gr . Schöffengericht Stockach
zur Hauptverbandluug geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kal .
Laodwebrbezirkskommaudo zu Stockach
auSgestellleu Erklärungen verurteilt
werden .

Stockach . den 22. November 1885 .
.GenchlSichrewer

deS Großb . bad . Amtsgerichts .
T .368 . 1 . Nr . 9020 . Waldkirch .

Augustin Weber von Biederbach wird
beschuldigt , als Ersatzreservist 1. Klaffe
auSaewavdert zu sein, ohne von der be¬
vorstehenden Auswanderung der Mili¬
tärbehörde Anzeige erstattet zu haben .
Uebertrelung gegen 8 360 Nr . 3 des
St . G .B . Derselbe wird ouf Anord
nung des Gr . Amtsgerichts bierselbst
ouf : Freitag den 5 . Februar 1836 ,
Vorm . 8 Ubr , vor bat Gr . Schöffen¬
gericht Waldkirch zur Hauptverhanvlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
St P .O . von dem König ! . Landwehr »
beznkrkommando Freiburg ausgestellten
Erklärung verurtdeilt werden .

Waldkirch , den 30 . November 1885.
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Willi .
T .302 .3 . Nr . 16,514 . WaldSbut .

Der am 6 . Juni 1363 zu H - rtschwand
geborne Schuster Peter Gerspacher ,
zuletzt in Jestclten wohnhaft , und der
am 15. März 1854 zu Untereggingen
geborne , zuletzt daselbst wohnhafte Kell¬
ner Josef Güutert werden beschuldigt .
Elfterer als beurlaubter Reservist , Letz¬
terer als Wchrmavn ohne Erlaubuiß
auSgewaudert zu sein . — Uebertrelung
gegen § 360 Ziff . 3 R . St .G .B . Die¬
selben werden auf Anordnung Großh .
Amtsgerichts Hierselbst auf Freitag

den 22 . Januar 18W . Vormittags
V-9 Uhr , vor da » Großh . Schöffen¬
gericht WaldShut zur Hauptverhand -
>»ng geladen . Bei unentschuldigtem
Ausbleiben werden dieselben auf Grund
der nach 8 472 der St .Pr . O . von dem
Königl . Bezirkskomwando Dovaueschin -
gen ausoestcllten Erklärungen verur -
theilt werden . WaldSbut , den 25. No¬
vember 1885 . Der Gerichtsschreiber deS
Großh . Amtsgerichts : Tröndle :

T3013 . Nr . 16,676 . WaldsHut .
Der 26 Jahre alte , zu Ebingen geborene
und zuletzt in Lotistetten wob hafte
Landwirth Hieronymus Wiedenmaier
wird beschuldigt , daß er als E ' satzre
servik l Klaffe auswanderte , ohue voo
d -r bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattet zu
haben , Uebertrelung gegen 8 360 Z . 3
St . G . B . Derselbe wird auf Anordnung
Gr . Amtsgerichts Hierselbst auf Frei -
burg . 22 . Januar 1886 , Vormitt .
*/ 9 Ubr , vor das Gr . Schöffengericht
zu Waldshut zur Havptoe , Handlung
geladen . Bei ummschuldiotem Aus¬
bleiben wird derselbe ouf Grund der
nach § 472 der Sr .P O . vom Königl .
Londwebr -Bezirkskommando Stockach
ausgestellten Eiklärung vermtbeilk wir¬
ken . WaldSbut , 28 . November 1885.
Der Gerichtsschreiber de » Gr . Amts¬
gerichts : Tröndle .

T .3383 . Nr . 32,9l2 . Karlsruhe .
Friedrich Marz , geboren am 8 . Ja¬

nuar 1863 zu Zierolshofen , zuletzt
in Karlsruhe ,

wird beschuldigt , als Wehrpflichtiger
in der Absicht , sich dem Eintritt in den
Dienst des stehenden Heeres oder der
Flotte , zu entziehen , ohne Erlaubniß
das Bundesgebiet verlassen oder nach
erreichtem militärpflichtigen Alter sich
außerhalb des Bundesgebiets aufgehal¬
ten zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str . G -8 .

Derselbe wird auf :
Mittwoch den 10 . Februar 1886,

Vormittags «V, Ubr ,
vor die Sti afkammer deS Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauplverhandlmig ge¬
laden . Bei unentschuldigtem Ausblei¬
ben wird derselbe auf Grund der nach
8 472 St .P Ordg . von dem Großh . Be¬
zirksamt Kehl über die der Anklage zn
Giunde liegenden Thalsachen ausge¬
stellten Erklärung verurtheilt vom 20.
November 1885 verurtheilt .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1885.
Großh . Erster Staatsanwalt .

I . V :
vr . Jolly .

T .328 .2 . Nr . 16,942 . Lahr . Der
am 16 . Juli 1854 zu Laubach , O . A.
Biberach , geborne und zuletzt in Lahr
wohnhafte Lrbrergehilfe Edmund Maria
Holl wird beschuldigt , al » Webrmaun
der Landwehr ohne Erlaubniß auSge -
wandert zu sein,

Uebertrelung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst ouf

Dienstag den 26. Januar 1886,
Vormittags 9 Uhr .

vor daS Gioßh . Schöffengericht Lahr
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
ders lbe aus Grund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem König !.
Bezirkrkommando 1 zu München aus -
gest - Üten Erklärung verurtdeilt werden .

Lahr , den 2 . Dezember 1885 .
Eggler .

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgericht ».
T .290 3 . Nr . 19,167 . Offen bürg .

Johann Friedrich Hiükle , 22 Jahre
alt , voo Gutach . A . Wolfach . und
zuletzt daselbst wohnhaft ,

Gustav GerSbach 22 I . alt , Schnei¬
der von Niedergebisbach , A . Sä
ckingen, zuletzt wohnhaft in Kinzig -
tbat , Amt Wolfach ,

Lambert Sebremvp , 22 Jahre alt ,
von Kivzigthal und zuletzt daselbst
wohnhaft ,

« eiche angeklaat sind . olS Web ' pflich-
tigc in der Absicht, sich dem Emiritt in
den Dievst des siebenden HeereS oder
der Flotte zu entziehen , ohne Erlaubniß
daS Bundesgebiet verlassen zu haben ,— Vergehen gegen 8 140 Ziff . 1

St G B . -
werden zur Hauptverhandlung auf

Freitag den 29 . Januar 1886,
Vormittags 9 Uhr ,

vor die Strafkammer deS Gr . Landge¬
richts hier geladen .

Im Falle unentschuldigten Ausblei¬
bens werden die Angeklagte « auf Grund
der gemäß 8 472 St .P .O . ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Offenbura , den 30 . November 1885.
Großh . 1. Staatsanwalt ,

v . Gulat .
T .37S. Nr . 11,756 . Wertheim .
1. Der 27 Jahre alte ve, heirohetet

Schneider EraSmus Blank vvu
Döclesberg und zuletzt wohnhaft
daselbst ,

2 . der 28 Jahre alte Schuhmacher
AloiS Baum an n , geboren und
zuletzt wohnhaft in KülSheim ,

3 . der 32 Jahre olle Z -mmeimann
Martin Scherer , ged. zu Rohr¬
bach (Kgr . Bayern ) und zuletzt
wohnbafl in Eichel ,

werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß auSgewanderl
»a sein ,

Ueberlretung gegen 8 360 Nr . 3
de » Strafgesetzbuchs .

Dieselben werde » aus Anordnung des
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Dienstag den 16. Februar 1886,
Vormittags 9 Uhr ,

hör das Großb . Schöffengericht Wert¬
heim zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Giund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
BezilkSkowmando zu Mosbach ausge¬
stellten Erklärungen verurtheilt werde ».

Werlheim , de» 9 . Dezember 1885.
Keller ,

Gerichtsschreiber des jGr . Amtsgericht - .
T 372 . 1 . Nr . 84i >8 . Walldürn .

Schuhmacher Karl Tobias , genannt
Julius Schwind , geboren am 17.
Oktober 1854 zu RDcuthal und zuletzt
wohnhaft in Herichlstctten , wird be¬
schuldigt , als beurlaubter Reservist
ohne Eilanbniß auSgewanderl zu sein.— Uebertrelung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs . —

Derselbe wird auf Avordnung deS
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Samstag den 13. Februar 1886 ,
Vormittags 9Uhr ,

vor daS Givßb . Schöffengericht Wall¬
dürn zur Haup 'vrrhandlnng geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Slrasp ozeßordnung von dem Königl .
Landwehcbezirk » Kommando zu MoS¬
bach ausgestlllten Erklärung verur -
lheilt werden .

Walldüin , den 5 . Dezember 1888.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad - Amtsgerichts :
Dietsche .

T327 . 2 . Nr . 11 672 . Boxberg .
Andrea « Scheckenbach , Landwirth
von Uiffingen , zuletzt wohnbafl daselbst ,
wird beichuldiar , als beurlaubter Re¬
servist ohne Erlaubniß auSgewanderl zu
sein.

Übertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung dc -
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf :

Dienstag den 9 . Februar 1886,
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großb . Schöffengericht Box -
bera zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unenlirbuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Giund der nach 8 472 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Lavdwehldezirkskommando zu Mosbach
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Boxberg , den 5 . Dezember 1885 .
Spe ckn er ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgericht ».
T .3L2. 3. Nr . 19,656 . Rastatt .

Josef Markgraf . 24 I . alter lediger
Bäcker von Bischweier und zuletzt
wohnhaft daselbst , wird beschuldigt . olS
beurlaubter Reservist ohne Erlaubniß
auSgewanderl zu sein,

Ueberlretung gegen 8 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts bierselbst ans

Freitag den 29 . Januar 1886,
Vormittags 8 ' /, Udr ,

vor da ? Großh . Schöffengericht Rastatt
zur Hauptverhandlung oeladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe ouf Grund der nach 8 4?2 der
Strafprozeßordnung von dem Königl .
Bezirkskomwando zu Rastatt ausgestell¬
ten Erklärung verurtdeilt werden .

Rastatt , den 30 . November 1888.
Schmidt ,

G -richtSschreiber des Gr Amtsgerichts .
Bern ». Bekanntmachungen .

U .108 . Schwetzingen .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung der Vermessung - «

werke nachfolgender Gemarkungen ist
im Einverständniß mit den Geweinde -
räthen der betheil -gten Gerne »den Tag -
sahrt jeweil - auf dem Ratbhouse der
betreffenden Gemeinde anberaumt , uod
zwar kür die Gemarkung :

Reiliage « auf Samstag den 19.
d . M . Vorm . 8Ubr ,

FriedrichSfeld auf Montag den
21 . d . M , Vorm . 8 Ubr .

Die Grundeigenrhümer werden hier¬
von mir dem Ansüoen in Kevntniß ge¬
setzt , daß das Berzeichniß der feit der
letzten Fortführung eingetretenen . dem
Gemeinderatb bekannt gewordenen Ver¬
änderungen iui Grundeigentbum wäh¬
rend 8 Tsgeu von heute ab zur Ein
sicht der Betdeiligten auf dem Rathhause
ausliegt : etwaige Einwendungen gegen
die in dem Verzeichuß vorgemerkie »
Bei änderungen in dem Giurrdergentbum
sind dem FortführungSbeamteu in der
Tagfabrt vorzmraaen .

Die G - undeigeuthümer werden gleich-
zeilig onfgefordert , die seit der letzte«
Fortsührung in ihrem Grundeigentbum
cinaetretenen , aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort »
fübrungsbeamte » in der bezeichnetc»
Togfahrl anzumelden . lieber die in
der Form der Grundstücke eingrtreteueu
Veränderungen sind die vorgrschrred -nen
Handriffe u. Meßnikunde « var der Tag -
fahrt bei dem Geweinderath oder in der
Tagfahrt bei dem ForlführungSbeamten
obzugeben , widrigenfalls dieselben auf
Kosten der Betheiligten v»n AmtSwegea
beschafft werden müßten .

Schwetzingen , den 1l . Dezember 1888.
Der Bezuksgeomeier :

I . Fuhrmann .

U .93 .2 Karlsruhe .

Sofort zu vermiethen
in bester Lage der Kaiser stroße eine
elegante Wohnung von 10 Z mmern
nebst Zugedör . NäbereS Karlerstraße
82 rr eine Treppe links .

Dr,ck « ad Verl » « der S . Brass ' scheu vosdu » drsckrrri .
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